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Bestellsngm
auf daS „ Tageblatt "

, welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint ,
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu M - 2,25 frei ^ ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

rrnö

amtlicher Alizeiger .

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen «
BüreauS, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 A ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet.Ne- aktton u . Expedition: KronprirtMstriche Ir . l
Publikations -Organ für sämmlliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden, sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant.

Ki-. 299. Dienstag , den 22 . Dezember 1885. XI . Jahrgang.
Tagesübersicht.

Berlin , 19 . Dezember . Der Kaiser nahm heute Vor¬
träge entgegen , empfing dann den von den Beisetzungsfeier -
l -chkeiten aus Spanien zurückgekehrten Statthalter Fürsten
Hohenlohe und machte später eine Spazierfahrt . Um 5 Uhr
fand im königlichen Palais das Botschasterdmer statt , an dem
auch Fürst Hohenlohe und Graf Herbert Bismarck theilnahmen .

Ueber die bevorstehende Feier des Regierungsjubiläums
des Kaisers wird der „ Kreuzzeilung " mitgetheilt , daß der Fest¬
tag unter Ausschluß aller größeren Festlichkeiten durch einen
Gottesdienst im Dome gefeiert werden soll . Nach demselben
wird eine Difilircour der dazu aufzufordernden Spitzen der
Armee und der Staatsbeamten stattfinden . Fremde Souveräne
werden auf besonderen Wunsch des Kaisers , welcher jede Fest¬
lichkeit mit Gepränge an diesem Tage vermieden sehen möchte ,
persönlich nicht erscheinen ; dafür werden die regierenden Für¬
sten durch besondere Handschreiben , welche durch Batschafter
und Gesandte überreicht werben , ihre Glückwünsche dem Kaller
übermitteln . Die üblichen Gratulationscouren am 1 . Januar
werden soweit eingeschränkt , als sie von dem Programm des
з . Januars übernommen sind ; Se . Majestät wird deshalb
nur von Seiten der Mitglieder des königlichen Hauses , den
Hofchargen und der Persönlichen Umgebung die Glückwünsche
entgegennehme » .

Der Bundesrath nahm am Sonnabend die Znckersteuer -
vorlage und den Gesetzentwurf , betreffend die Unfall - und
Krankeuverstcherung der land - und forstwirthschastlichen Ar¬
beiter , an .

Unter dem Vorsitz des Oberbürgermeisters v . Forckenbeck
hat sich am Sonnabend das Komitee der Stiftung für die
Hinterbliebenen der mit der Corvette „ Augusta "

untergegangenen
Besatzung constituirt : es sind 223 Hinterbliebene vorhanden ,
von denen sich 26 nicht gemeldet und 15 ausdrücklich ver »
zichtet hatten , so daß 182 übrig bleiben . Eingegangen waren
187,000 Mark .

Das dritte Verzeichniß der beim Reichstag eingegangenen
Petitionen ist erschienen . Zu bemerken sind : Petitionen um
Erhöhung des Eingangszolls für ausländische Gemüsearten ,
gebrannten Kalk , Käse , Einführung des Wollzolls , der Silber¬
währung , des Verbots der Sonntagsarbeit rc ., Verbot der
Ausführung von Bauarbeiten durch nicht geprüfte Gesellen .
— P . Neupert zu Oberwinkel bei Waldenburg (K . Sachsen )
beantragt die Erbauung einer Reichseisenbahn in der deutschen
Kolonie Usagara in Afrika , eine Anzahl Weber bittet die
Produktion der mechanischen Weberei auf ein bestimmtes
Ouantüm einzuschränken .

Die „ National - Zeitung "
unterzieht nochmals den deutsch -

freisinnigen Ausweisungsantrag einer strengen Kritik ; sie äußert
и . A . : Das Bedürfniß nach Agitation habe die Urheber des
Antrags verführt , sich auf ein Feld zu begeben , wo sie eine
Niederlage erleiden müßten . Die preußische Regierung habe
innerhalb der Zuständigkeit des Emzelstaates gehandelt und
'werde daher mit vollem Recht ablehnen , sich vor dem Reichs -

zu rechtfertigen ; in diesem könne der Antrag jetzt nur
den Charakter eines agitatorischen Angriffs auf eine Mäß¬
ige ! haben , welche die Regierung zur Bertheidigung des
Deutschthums ungeordnet . hat . Wie Politiker » welche das Be¬
wußtsein ihrer Verantwortlichkeit haben , dazu Mitwirken könnten ,sei unverständlich .

Wie aus Mittheilnngen des „ Hamb . Corr . "
zu ersehen

M , hat der „ Albatroß " sich noch erst die Mühe genommen ,dw inzwischen wieder an Spanien abgetretenen östlichen Ca -
rolinen anzusegeln und dort die deutsche Flagge zu heißen , die
Min so bald wieder verschwinden soll . Das Schiff ist von
öap , wo es leider auf Grund gestoßen hatte , wieder in See
Wangen und hat auf allen wichtigeren Inseln die deutsche
« wgge aufgezogen und sodann aus seiner Rückreise nach
Australien , wo der bei Aap erlittene Schaden ausgebeffert
werden sollte , Matupi auf Neubritannien angelausen , um dort
Kohlen einzunehmm . Am 4 . November hat dann der „ Al -
vatroß " Cooktown erreicht . Jedoch hat der „ Albatroß " sichm Matupi nicht aufhalten können . Wie aber aus dcr
Mufften Nummer des „Marine - Verordnungsblattes " vom 15 .

zu ersehen , wird die Hoffnung auf Rückkehr wohl f ür ' s
^

ste unerfüllt bleiben , da der „ Albatroß "
zu anderweitigem

Dienste verwendet werden mußte und von Brisbane , wo erden
^ Aap erlittenen Schaden ausqebessert , am 3 . Dez . wieder in
See gegangen ist .

^

Am 15 . Dezember ist in Berlin von mehreren dem
Deutschen Colonialverein nahestehenden Herren der Gesell -
Advsrtrag der Actiengesellschaft „ Hermann

"
, Gesellschaft

2? matsche Ansiedelung in Südamerika , abgeschlossen worden .
as Actiencapital ist auf eine Million Mark festgesetzt , wel -

A°s m Acrien zu 1000 Mk . zur Ausgabe gelangt . 250 000
ark sind bereits durch Zeichnungen im engsten Kreise ver - -

^ Zu besonders billigen Preisen und günstigen Bedin - I

gungen sind der Gesellschaft größere Territorien in der süd¬
brasilianischen Provinz Rio Grande do Sul gesichert , deren
Besiedelung , landwirthschaftlichc , industrielle und commerzielle
Ausbeutung Zweck der Gesellschaft ist .

Der zu Fraureuth bei Werdau neu gegründeten „ Ge¬
mischten Innung "

dürfen alle Gewerbe ohne Ausnahme in
dem Orte angehören .

Vor einigen Tagen hat der Jnnungsältesten - Vercin zu
Dresden und der Vorstand und Ausschuß des Dresdener all¬
gemeinen Handwerkervereins beschlossen um Folgendes beim
Reichstag zu petitioniren : g.) Ausdehnung des H 107 der
Reichsgewerbeordnung (Gewerbelegitimationspslicht ) auf sämmt -
liche nicht selbstständige gewerbliche Arbeiter , ohne Unterschied
des Lebensalters , b ) Beschränkung des Haustrhandels .

Die „ Germania "
reprodnzirt einen zuerst in einem Mep -

pener Blatte veröffentlichten Bericht über Reiseerlebnisse in
Ostasrika von Wilh . Grashoff , einem Theilnehwer einer der
Expeditionen der deutschostasrikanifchen Gesellschaft . Herr Gras¬
hoff war in sehr leidendem Zustande nach der Station Mro -
goro gekommen und von den dortigen „ Vätern vom heiligen
Geist " treu und sorgsam gepflegt . Diese nichts mehr und
nichts weniger als selbstverständliche That schlichter Nächsten¬
liebe wird von der

'
„ Germania " als ein Beweis schier uner¬

hörter christlicher Duldsamkeit verherrlicht und dazu benutzt ,
die anläßlich der Reichstagsdebatte über die Missionen in den
Kolonien zur Sprache gekommene „ Deutschfeindliche der Je¬
suiten "

hinwegzudisputiren . Herr Grashoff ist nämlich Pro¬
testant , und daß ein Katholik die Unterschiede des Glaubens
so weit vergessen kann , daß er einen in unbewohnter Gegend
erkrankten Protestanten pflegt , das imponirt der „ Germania "

- über alle Maße !! . Was muß dock - das für eine Duldsamkeit
sein , die sich über das wundert,

'
was Ändere für selbstverständ¬

lich halten ! Oder will man uns glauben machen , daß etwa
ein Franzose oder ein irgend einer beliebigen fremden National
lität ungehöriger Mensch , sofern er nur ein anständiger Ker
ist , einen in unwirthsamem Lande halbverhungert und fieber¬
krank zu ihm kommenden Deutschen von der Thür stoßen
werde ?

In Betreff Baierns und Württembergs verlautet , daß
ein voller Verzicht dieser beiden Staaten auf das ihnen ver¬
fassungsmäßig zugesicherte Recht einer besonderen Besteuerung
des Branntweins nicht erfordert wird und daß im übrigen
den beiden Staaten sehr erhebliche finanzielle Vortheile zuge¬
sichert worden sind . Bon anderer Seite wird berichtet , daß
den beiden Südstaaten sogar eigens Monopolverwaltung für
ihre Gebiete und außerdem Vertretung in der Reichsmonopol -
verwaltung zugestanden worden und daß dieselben gleichwohl
bei der Bertheilung der Einnahmen nicht aus die in ihren
Gebieten auskommende Ouote beschränkt bleiben . Kurz , man
hat mit Lockmitteln nicht gekargt , und sie scheinen denn auch
bei den Regierungen verfangen zu haben . Von diesen haben
wir von vornherein nicht viel in der Sache erwartet . Zweifel¬
hafter ist es schon , ob die Volksvertretungen sich so leicht zur
Aufgabe der Reservatrechie bewegen lassen werden . Unsere
eigentliche Hoffnung aber setzen wir nach wie vor auf eine
umfassende und energische Agitation im Reich , die das Pro¬
jekt — wie seinerzeit das des Tabaksmonvpols — zu Falle
bringen kann , noch ehe dcr Reichstag sein hoffentlich gleich¬
falls verurtheilendes Votum abgiebt .

Die Sozialisten und Nihilisten in Nordamerika fahren
fort , sich in bedenklicher Weise bemerkbar zu machen . Nach
einer aus San Franzisko hier eingegangenen Depesche entdeckte
die dortige Polizei eine sozialistische Verschwörung , welche die
Ermordung des Gouverneurs von Kalifornien und anderer an¬
gesehener Bürger zum Zwecke hatte . Mehrere Verhaftungen
haben stattgejunden .

Ueber die Christenversolgungen in Cochinchina sind
der römischen Propaganda jetzt nähere Berichte zugegangen .
Danach wurden in dem Vikariat Ost - Cochiuchina , zu welchem
Hue , die Hauptstadt Annams , gehört , bis zum 1 . Nov . d . I .
getödtet : 9 französische Missionare , 7 einheimische Priester ,
60 Katecheten , 270 einheimische Nonnen , 24000 Christen ;
200 Pfarreien wurden vollständig zerstört , 225 Kirchen ver¬
brannt , 17 Waisenhäuser , 10 Nonnenklöster , 2 Ackerbankolonien ,
2 Seminare und 2 Apotheken zerstört . Im nördlichen Co -

chinchma wurden 7000 Christen getödtet , darunter 9 einhei¬
mische Priester , und 60 Pfarreien zerstört . Die verschont ge¬
bliebenen Christen starben vor Hunger . Und all diefes Ge¬
metzel und diese Zerstörungen hat die zahlreiche französische
Truppenmacht , welche sich in jenen Gegenden befindet , nicht
zu verhindern vermocht !

Marine .
8 Wilhelmshaven , 21 . Dez . Das Kreuzergeschwader, bestehend

aus den Kreuzerfregattm „ Stofch " und „Prinz Adalbert "
, Geschwader¬

chef Kontre -Admiral Paschen , ist von Plymouth kommend , gestern Vor¬

mittag 11^/z Uhr auf hiesiger Rhede emgetroffen . S . M . S . „Stofch "
lief gleich , „Prinz Adalbert " verholte vergangene Nacht in den Vorhafen .

Se . Excellrnz der stellv. Chef der Admiralität , Bice-Admiral Gras
von Monts ist in Begleitung des Korvetten -Kapitän von Reichenbach,
gestern mit dem Abendzuge aus Berlin hier emgetroffen und hat heute
die Jnspicirung der Kreuzerfregattm „Stofch " und „Prinz Adalbert "

vorgerwmmen .
Heute Nachmittag hielt der stellv. Chef der Nordseestation , Kapitän

zur See v . Kall , im Beisein eines höheren Marme -Jntendanturbeamten ,
die ökonomische Musterung an Bord der vorgenannten Schiffs ab.

S . M . Torpedoboot „8 23 " ist heute Vormittag au der Kaiser!
Werft in Kiel anher Dienst gestellt. Die Besatzung des Bootes -trifft
heute Abend hier ein.

Die Offiziere , welche dis Seeoffizier -Berufsprüfuilg abgelegt haben ,
sind auf die beiden Stationen wie folgt vertkM :

s . Zur Marine -Station der Ostsee gehören :
die Unterlieutenants z . See Graf v . Hesftnstem , Huß , Zimmermarm ,Meurer , Koch HI , Souchon , Schäfer ist Schirmer , Berger , Sieger , Si¬
mon , Weniger , Block.

b . Zur Marine - Station der Nordsee gehören :
Unterüeutenants z . See Bethge , Eckermann , Schütz , Glatzel , Bössart ,Trummler , Prpen , Capelle II , Stahmer , Koch IV , Gampermeder , Wuth -
marm , Hipper , Schultz , Riedel .

Die an Bord S . M . S . „Prinz Adalbert " befindlichen vier Un-
terlieutenants des Jahrgangs 1882 sind wie folgt vertheilt : Untersteuts .
z . S . Hintze und Gädecke zur Ostseestation , Unterlieuts . z. S . Rebeuer -
Paschwch und v . Born zur Nordseestation .

Kapt .-Lreut. da Fonseca -Wöllheiin , 1 . Offizier S . M . Panzerschiff
„Friedrich Karl "

, hat einen 14tägigen Urlaub nach Nemmmster und
Stabsarzt Dr . Möhring einen Urlaub bis zum 10 . Januar n . I . nach
Löwenberg i . d . Mark angetreten .

Der Unterlient . z . S . Graf von Monts ist mit 14tägigem Urlaub
aus Kiel hier emgetroffen .

Masch .-Unt .-Jngeniem Fvrnse ist von Urlaub zurückgekchrt.
Der Inspekteur der Marine -Artillerie , Kapt . z . S . Frhr . v . Hollen ,

ist in dienstlichen Angelegenheiten aus Kiel hier eingetroffen .

Lokales .
^ Wilhelmshaven , 21 . Dezember . Die Kreuzerfregatte

„ Stofch "
, 16 Geschütze , Kommandant Korv .- Kapt . v . Diebe «

richs , welche von ihrer besonders interessanten Reise am gestrigen
Tage nach dem hiesigen Hasen zurückgekehrt ist, ist am 1 .
April 1881 in Wilhelmshaven , unter dem Kommando des
Kapitäns zur See (jetzt Kontre - Admiral ) von Blanc in Dienst
gestellt worden . Am 13 . April desselben Jahres verließ
„ Stosch " dm Heimathshafen und lief zuerst Plymouth —
dem Gewohnheitshafen der deutschen Kriegsschiffe , die kommen
oder hinausgehen , ( immer merkwürdig als erstes oder letztes
Stück von Europa ) — an , von da ging die Fregatte nach
Funchal (Madeira ) . Von hier aus erfolgte am 1 . Mai die
Weiterreise nach Capstadt und traf daselbst am 13 . Juni ein ,
ging aus diesen Hafen am 18 . Juni , berührte auf der Reise
nach Hongkong noch die Plätze Anjer , Batavia , Singapurs
und traf am 9 . August auf Station in Hongkong ein . Ging
von da aus am 16 . August nach Chefoo um daselbst Ge¬
schwader - und Schießübungen abzuhalten . Von hier aus
wurden in den Monaten September , Oktober , November dir
Häfen rc . von Jokohama , Kobe -Hiogo , Nagasaki , Amoy be¬
sucht und traf „ Stosch " am 17 . Dezember in Hongkong ein .
Verließ Mitte Januar 1882 Hongkong , ging nach Manila ,
Bangkok , Singapore , Sulu , Maimbun und traf am
14 . März wieder in Hongkong ein . Am 15 . April wurde
letzterer Hafen wieder verlassen und segelte „ Stosch "

darauf
nach Wusung , Shanghai , Chefoo , Hakodaie , Wladiwostok
von da nach Yokohama , Kobe , Miwara , Simonoseki , Naga¬
saki , Amoy und kehrte im ersten Drittel des Monat März
1883 nach Hongkong zurück . Hongkong wurde am 28 . April
wiederum verlassen und setzte „ Stosch " nördlichen Cours , traf
am 6 . Mai in Shanghai , am 30 . Mai in Nagasaki , am 26 .
Juni in Chefoo ein , kehrte am 6 . September nach Hongkong
zurück und verblieb daselbst bis zum 1 . April 1884 . Ging
am 1 . April von hier aus wieder nach Amoy , Shanghai ,
Woosung , Nagasaki , Kobe , Dokohama , Hiogo -Osaka , Naga¬
saki, Woosung , Shanghai , Amoy , und langte kurz vor Weih¬
nachten des vorigen Jahres in Hongkong an . Am 1 . März
dieses Jahres verließ „ Stosch "

Hongkong und segelte nach
Sydney ( Australien ) , woselbst das Ostasrikanische Geschwader
auS den Kreuzerfregatten „ Bismarck "

, „ Elisabeth "
, „ Gneise -

nau "
, „ Prinz Adalbert "

, „ Stosch "
, Kreuzer Möwe , sowie

den Tendern „ Adler " und „ Ehrenfels "
gebildet wurde , um

dem Sultan von Zanzibar eine andere Ansicht von deutscher
Macht berzubringen — was auch vollständig gelungen ist .
„ Stosch " und „ Prinz Adalbert " trennten sich am 23 . Sept .
d . I . vom Ostafrikanischen Geschwader , bildeten unter Admiral
Paschen das sogenannte Kreuzergeschwader und verließen auch
an demselben Tage Zanzibar und gingen am 11 . Oktober vor
Capstadt zu Anker , verließen am 26 . Oktober Capstadt , setzten
unter Berührung von St . Vincent (Cap Verdes ) die Heim¬
reise fort , trafen am 16 . Dezember in Plymouth und am gestri¬
gen Tage in Wilhelmshaven ein .

Die Besatzung von „ Stosch
"

, welche im April . 1881

mitging , wurde im Herbst 1883 durch neue Mannschaften ,
welche durch die Kreuzerfregatte „ Stein " hinausgebracht wur¬
den , abgelöst .

- e : -



Leider hatte die Besatzung S . M . S . „ Stosch" in diesem
Sommer , durch das , auf der Reise von Mauritius nach Zan¬
zibar am 5 . August erfolgte Ableben ihres Kommandanten,
Kapitän zur See v . Nostiz , einen sehr schweren Verlust zu
beklagen.

Den nunmehr so glücklich von der Reise zurückgekshrten
Besatzungen der Kreuzerfregatten „ Stosch" und „ Prinz Adal¬
bert " rufen wir an dieser Stelle ein herzliches „ Willkommen
in der Heimath ! " zu .

Bei der Ankunft der beiden Schiffe gestern Mittag waren
die Moolen dicht besetzt. Zahlreiche Civilpersonen , Offiziere
und Mannschaften der Werft - Division , auch die Kapelle von
S . M . S . „ Mars " hatten sich eingefunden , um den von
langer Reise Heimkehrenden die erste Begrüßung zu Theil
werden zu lassen .

- Wilhelmshaven, 21 . Dez . Gestern Nachmittag fand im
Werftspeisehaus Seitens deS hiesigen Vaterländischen Frauen -
Zweigvereins eine Christb^scheerung an arme Kinder und
Frauen statt. Zwei große schöne Christbäume waren ange¬
zündet und auf langen Tafeln präsentirten sich die Gaben für
132 zu beschenkende Personen. Die sehr eindrucksvolle Feier
ward eröffnet durch Gesang und eine Festansprache Seitens
deS Marinestationspfarrers Hrn . Gödel. In einer nächsten
Nummer werden wir auf die Einzelheiten der Bescheerung ,
speziell die Vertheilung der allseitig freudig und dankbar anf -
genommenen Gaben, näher zurückkommen.

* Wilhelmshaven , 21 . Dez . Am Donnerstag , dem heili¬
gen Abend , wird Nachm . 5 Uhr den 43 Insassen des hiesi¬
gen Armenhauses eine Weihnachtsfreude durch eine Einbe-
scheerung unterm brennenden Christbaum Seitens der städtischen
Armenverwaltung bereitet werden . Eine größere Anzahl ar¬
mer Personen wird ohne öffentliche Bescheerung mit geeigneten
Bedarfsgegenständen zu Weihnachten bedacht werden .

* Wilhelmshaven , 21 . Dez . Bei der Künstlervor¬
stellung in Burg Hohenzollern am Sonnabend , welche wieder¬
um sehr stark besucht war , traten dieselben 2 Mitglieder des
Turnvereins aus Belfort , welche bereits am Donnerstag mit
den Turnerkönigen Gebrüder Ferros am festen Reck einen
Wettstreit unternommen hatten, in eine Concurrenz mit den
Trapezkünstlern JaqueS Schabt und Frl . Brown auf dem
schwebenden Reck . Nachdem die Trapezkünstler ihre hals¬
brecherischen Kunststücke zuerst vorgeführt, folgten die Bel-
forter Turner und machten zur allgemeinsten Ueberraschung
den Künstlern grade die verwegensten Produktionen sehr gut
nach . Die beiden jungen Leutchen arbeiteten mit derselben
Kühnheit und Sicherheit, als wenn sie berufsmäßige Luft¬
gymnastiker seien . Mit geradezu dröhnendem Applaus wurde
jede ihrer Leistungen belohnt . — Auch die gestrige Vorstellung
in Burg Hohenzollern war von über 1000 Personen besucht.
— Heute Montag soll ein PreiSwettringen (Gürtelringkampf)
zwischen dem Riesen -Athleten Herrn Voßberg und einem Ham¬
merschmied von der kaiserl . Werft Hierselbst stattfinden . —
Morgen Dienstag soll ein Preiswettringen zwischen dem
Turnerkönig Herrn Ferros und dem Kesselschmied Hrn . Hoppe
statthaben, und zwar ein Ringen nach deutschen Turnregeln .

Wilhelmshaven - Auch für dieses Jahr ist die Einrichtung
getroffen, daß zur Förderung und Erleichterung des Neujahrs -
brisfverkehrs die im Orte verbleibenden Briefe, Postkarten und
Drucksachen deren Bestellung für den Abend des 31 . Dez .
und den Neujahrsmorgen gewünscht wird , bereits vom 26 . d .
Mts . ab eingeliefert werden können . Jede einzelne Sendung
muß durch Postwerthzeichen frei gemacht und in einem Um¬
schläge befindlich sein. Letztere sind an das Postamt zu richten
und noch mit einer den Inhalt angebenden Aufschrift zu ver¬
sehen.

Wilhelmshaven . Die innerhalb des Reichspostgcbiets
von Portozahlung befreiten Soldatenbriefe können mit sogen.
Soldatenfreimarken (das sind von Privatleuten hergestellte
kleine Zettel mit der Inschrift : Soldatenbrief , eigene Ange¬
legenheit des Empfängers ) versehen werden . Nunmehr ist
auch genehmigt , daß die Postadressen der den Soldaten frei
zugehenden Packereien , desgleichen die Postanweisungen, für
deren Beträge die Soldaten Portofreiheit genießen , mit solchen
Zetteln beklebt werden können . Letztere sollen nicht abgestempelt
werden , damit sie auch fernerhin gebraucht werden können .

Aus der Umgegend und der Provinz
ff Heppens , 80. Dez. Das Resultat der Volkszählung

vom 1 . Dez . hatte für unsere Gemeinde folgendes Ergebniß :
In 180 Wohngebäuden waren vorhanden 570 Haushaltungen
mit 2365 anwesenden Personen, 11 Personen waren vorüber¬
gehend abwesend.

Heppens , 21 . Dezbr . Das gestern Hierselbst zum
Besten hiesiger Armer abgehaltene Kinder- Gesangs- Concert

nebst Reuter- Borlesungen war von etwa 100 Personen besucht,
welche an freiwilligen Gaben insgesammt Mk. 30,63 spendeten .
Angesichts des wohlthätig-m Zweckes kann mit Recht geklagt
werden , daß der Besuch so sehr schwach ausgefallen ist. Zieht
man in Betracht, daß das riesige Lokal Burg Hohenzollern
in Wilhelmshaven anläßlich der Vorstellungen einer fremden
Künstlergesellschaft fast täglich überfüllt ist, daß hier aber die
Ortskinder, Lehrer und Schüler fleißig zusamweriarbeiten , um
freiwillige Gaben für diejenigen ihrer armen Mitschüler zu
erzielen , welche größtentheils des Ernährers beraubt sind,
so fällt die so schwache Unterstützung des mit Fleiß und Liebe
ausgeführten Wohlthätigkeitsunternehmens recht sehr ins Auge .
Der geringe Erfolg hat Anlaß gegeben, die erwähnte Wohl-
tbätigkeitsvorstellung am Dienstag, den 22 . d . M . , Abends
7ffz Uhr im Hinrichs' schen Lokal zu wiederholen , in der Hoff¬
nung, daß hierdurch der Fonds für die armen Kinder etwas
zu vergrößern sein wird . Ausdrücklich möge hierbei erwähnt
werden , daß Niemand durch den Besuch der Abendunterhaltung
zu Gaben gezwungen wird, daß aber auch die kleinste Spende
mit Dank entgegengenommen wird . — Uebrigeus sind zum
Empfang anderweitiger Gaben jeder Art gern die nachfolgen¬
den Herren bereit : Gemeindevorsteher Ellerbrock , Armenhaus-
Inspektor Kleinert, die Armenväter Gutzeit , Hehler und
Wessels , sowie das Gemeinderathsmitglied L . Wieting.

Mariensiel , 20 . Dez . Als höchst seltener Fall ist
zu verzeichnen , daß um jetzige Zeit, die Woche vor Weih¬
nachten , im hiesigen Hasen noch Roggen entlöscht wird . Es
ist solches der sehr gelinden Witterung zu danken . Noch fast
täglich steht man Handelsschiffe in der Jade auf und ab
segeln. Auch zu Rüsterstel soll gegenwärtig noch ei» größeres
Schiff mit Bauholz , von der Ostsee kommend , in Löschung
liegen .

8 Rüstersiel . Für die Kinder der Schule zu Rüstersiel
wird am ersten Weihnachtsabend im Saale des Gastwirths
Wiggers ein prachtvoll geschmückter Tannenbaum hergerichtet
werden . Mit dieser Feier, welche in Gesangvorträgen der
Kinder unter Leitung ihrer Herren Lehrer , Ansprache rc. be¬
steht , wird auch eine Bescheerung für unbemittelte Kinder ver¬
bunden sein . Zur Bestreitung der Kosten sind dem Fest -
Komitee von edeldenkenden Einwohnern der Gesammtschulacht
recht erhebliche Geldmittel nebst sonstigen Geschenken gütigst
zur Verfügung gestellt worden .

6 . Gödens- Auf der am 17 . , 18 . und 19 . d . M . in
der Herrlichkeit abgehaltenen Treibjagd wurden 580 Hasen
und 1 Fuchs zur Strecke gebracht . Von dm Hasen har Se .
Königl. Hoheit der Erbgroßherzog von Oldenburg 80 Stück
erlegt .

Sande. Der Kirchenvorstand der hiesigen Gemeinde
hat den Beschluß gefaßt , eine neue Kirchenorgel anzuschaffen ,
da die jetzige Orgel sich in einem schlechten Zustande befindet .
Mit dem Bau der Orgel ist Herr Orgelbauer Schmidt aus
Oldenburg beauftragt. Der Kostenpunkt beläuft sich auf
3600 M . Die neue Orgel wird im westlichen Thecke der
Kirche aufgestellt werden .

ll. Aus dem Friedeburgischen . Am verflossenen Freitag
gab der Klub „ Thalia " ' zu Etzel im Husmannschen Gasthofe
eine Vorstellung, welche gut besucht war . Zur Aufführung
gelangten die Stücke

^ 33 Minuten in Grüneberg "
. „ Buch 3

Kapitel I " und „ Wem gehört die Frau ? " Sämmtliche
Stücke wurden gut vorgetragen. Namentlich setzte das letzte
Stück die Lachmuskeln in Bewegung. Nach Schluß der Vor¬
stellung wurde das Tanzbein in Bewegung gesetzt .

—lr . Schortens, 20 . Dez . In Sachen der Berkoppe-
lungsangelegmheit der Klein- und Groß -Ostierner Geestlän¬
dereien fand am 14 . d . M . auf Grund einiger Differenzen
nochmals eins Versammlung in Oltens Wirthshaus zu Groß -
Ostiem statt. Die Versammlung war sehr zahlreich besucht.
Das projektirte Verkoppelungsobjekt hat einen Flächeninhalt
von 66 Hektar , 96 Ar, 77 Qm . Im November fand die
erste Versammlung hierüber in Großostiem statt. Bei der
damaligen Abstimmung fand sich , daß mit „ Ja " stimmten die
Besitzer von zusammen 31 Hektar 83 Ar 92 Qm . , und mit
„ Nein " die von 29 Hektar 01 Ar 74 Qm . , nicht vertreten
waren 6 Hektar 11 Ar 11 Qm ., welche letztere gemäß Be¬
stimmung der Majorität hinzugelegt werden sollten . Jetzt
aber hat sich die Sache ganz anders gestaltet und ist nun die
Majorität gegen die Verkoppelung , das Projekt ist also vor¬
läufig gescheitert. Hoffentlich wird die Verkoppelung doch wohl
zu Stande kommen, wenn nur erst diejenige der Schoost
ländereien in Ordnung gekommen ist. Die neulich in Schoost
stattgefundene Versammlung von Interessenten der Schooster
Geestländereien ergab , daß zwei Drittel für die Verkoppelung
und noch nicht ganz ein Drittel gegen die Verkoppelung ge¬
stimmt hat .

0 . Barel , 21 . Dez. Wie bereits erwähnt, beabsichtigt
man hier am Platz einen Handels - und Gewerbeverein ins Lebe «
zu rufen, welcher es sich zur ausschließlichen Aufgabe mache «
wird , für die größtmöglichste Hebung von Handel und I «,
dustrie Hierselbst durch geeignete Mittel thunlichst zu wirke«
In der Sache ist bis jetzt dahin vorgegangen , daß sich ei«
dem Handelsstande angehörendes, aus 10 Personen bestehe«,
des Komitee gebildet hat, welches in der Woche zwischen
Weihnachten und Neujahr zu näheren Berathungen und z«x
Konstituirung des Vereins zusammentreten wird . Nach Neu¬
jahr soll dann eine öffentliche Versammlung für alle sich dafür
Jnteressirenden berufen werden , in welcher Beitrittserklärunge«
entgegengenommen werden . Es liegt auf der Hand , daß ej«
solcher Verein nur fördernd auf das gewerbliche und geschäft¬
liche Leben der Stadt einwirken kann , und ist zu wünsche«
und zu erwarten, daß alle dem Handels - und Gewerbcstande
angehörenden Bürger dem Verein beitreten und denselben nach
Kräft 'N unterstützen mögen .

O. Oldenburg , 20. Dez . Gestern Mittag 12 /̂4 llhr
wurde von der Feuermeldsstclle „ Kaserne In, " aus den übrige«
Feuermeldestellen die Mittheilung : „ Feuer in der Jnfanterie -
kaserne" und gleich darauf ertönte nach allen Richtungen durch
die Stadt klein Feueralarm . Es dauerte auch nur Minute«
so raffelte die Eisenbahndampfspritze zu dem für den gemch
beten Fall günstigsten Standpunkt , Heiligcngeistthor, und ««ch
die Turnerfeuerwehr , sowie die städtische Rettnngsabtheil««g
kamen in verhältnißmäßig kurzer Zeit mit ihren Maschine«
auf dem Kasernenplatz an . Hier wurde den braven Fmn-
wehrleutcn nun die überraschende Meldung : „ Es war blinder
Alarm, ausgeführt behufs Erprobung der neuen Alarmver-
richtung . " Diese Meldung wurde übrigens vom größten Theil
der Feuerwehrmänner Anfangs mit Unwillen ausgenommen ,
und zwar namentlich wegen der so ungünstig gewählten Zeit
Viele waren vom Mittagessen aufgescheucht und die Geschäfts¬
leute klagten über zu große unnöthige Störung der jetzt ft
pressirten Geschäfte . Mit großer Genugthunng wurde die An¬
wesenheit Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs , welcher unter¬
richtet und von dem Resultat des Manövers sichtlich befriedigt
war, wahrgenommen. Die zahlreich zusammengeströmte Volks¬
menge, welche übrigens gleichwie im Ernstfälle durch Posten¬
kette in respektvoller Entfernung gehalten wurde , verließ die
Schein - Brandstelle jedenfalls mit sehr getheilten Empfin¬
dungen.

ffff Brake, 20 . Dez. Als Grenzaufseher auf Probediech
ist angestellt Unteroffizier Zettel zu Esenshammerstel. Ver¬
setzt : Aufseher Pnndt von Esenshammerstel nach Blexen,
Hohnholtz von Brake nach Tettens , Tadiken von Hamwel-
warden nach Brake, Heeren von Burhaversiel nach Hammel¬
wardermoor.

Hannover , 17 . Dez. Der „ Staatsanzeiger" macht be¬
kannt , daß der Regierungsaffessor Heinrichs zum Landrath in
Fallingbostel ernannt und der Bürgermeister Ludowieg z«
Hameln als Bürgermeister von Harburg bestätigt ist .

Vermischtes .
— Der Concurrenzkampf der frauz . Geschützfabrikatio«

mit dem deutschen Kanonenkönig Krupp hat auf dem serbisch¬
bulgarischen Kriegsschauplätze den französischen Geschützen keinen
Ruhm eingetragen . Nach den neuesten fachmännischen Be¬
richten hat nämlich gleich die erste Begegnung der von Serbien
bei seiner Feldartillerie eingeführten Bange - Geschützen mit den
von einigen Batterien der bulgarischen Feldartillerie geführten
Krupp-Geschützen das weite Nachstshen der Leistungsfähigkeit
des erstgenannten Geschützfystems hinter dem letzteren in einer
nicht mehr anzufechtenden Weise festgestellt.
""" — In der Nacht zum Donnerstag brach bei dem M -

schermeister F . in Stendal Feuer aus , bei dem vier Person«
ums Leben gekommen sind . Ein Geselle , ein Lehrling
ein Knecht sind verbrannt ; ein anderer Geselle sprang es
dem Bodenfenster auf die Straße, fiel jedoch mit dem Köpft
nach unten und verletzte sich so schwer,

'
daß er bereits

Krankenhause seinen Geist aufgab. Man nimmt an, daß d»S
Feuer in der Gesellenkammer zum Ausbruch gekommen ist

Ein Buch , enthaltend Beiträge der ersten Schriftsteller : SM
Märchen , Theaterstücke, RAM , ernste Aufsätze, komische Gedichte M

noch vieles Andere , dazu etwa hundert durchweg gelungene Illustration «

hervorragender Künstler , das Alles in gediegenem und schönem EM »
und — Preis eine Mark ! Ja , ja ,

's ist so ! Und nicht wahr , all W
Kinder , denen der letzte „Deutsche Kmder -Kalender " ein lieber FMB
geworden ist — Ihr wünscht Euch wieder den neuen ? Und nicht wG
all ' Ihr Eltern , denen der Anblick der Freude ihrer Kinder auch D
die höchste Freude gewährt — Ihr möchtet Euch und ihnen gern
Freude bereiten ? Nun wohl , ich weiß Euch zu helfen : Der neue Km»«

Kalender ist da !

Ukckmss-KkkllNtmllchMg.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
2 Nähmaschinen, 6 Polsterstühle,
1 mah. Kommode , 1 Billard , 1
mah . Nähtisch

am Dienstag ,
den 22- Dezember 1885,

21 - Uhr Nachm ,im Pfandlokale hier öffentlich meist¬
bietend gegen Baarzahlung verkaufen .

Kreis , Gerichtsvollzieher .
Donnerstag Abend von 5 Uhr an :

Frische

Semmelleberumrste
Semmelblutwürste

GrüMltttvLrfte
das St . zu 20 Pf . ,

st. Wurstsuppe gratis !
I Marx ,

Neuheppens, Altestr. 15 .

Mom Königlichen Amtsgerichte in
-"O Wilhelmshaven zum Pfleger des
Nachlasses des verstorbenen
KmimHersMax V oiAt
in Wilhelmshaven ernannt , ersuche ich
alle Diejenigen, welche der Nachlaß¬
masse schulden, mir baldigst Zahlung
zu leisten.

Desgleichen Diejenigen, welche An¬
sprüche an die Nachlaßmasse erheben
wollen , mir ihre specificirte Rechnung
in den nächsten Tagen einzureichen .

Wilhelmshaven, 18 . Dez . 1885 .
A Rdbbelen .

filiolMsiiliiö- fioesis-
und '

8okrtzib - Munis
in großer Auswahl bei

Iah . Focken.
Zu vermiethen

eine gut möbl. Stube und Kammer.
Gökerstr . 85n , 1 Tr . r .

8tvMrLAtzv
VorLMelM

LMM

n l ! Ii t» k ,, , 8 k» rr V o n bsi
IM O Tisfksn ,

L.1t68trU886 16.

Zu vermiethen
ein möbl. Wohn- nebst Schlafzimmer,
mit und ohne Burschengelaß.

H . F - Christians ,
Rothes Schloß.

Verloren
am Sonnabend ein vergoldetes Arm¬
band auf dem Wege von Burg Hohen¬
zollern über Neubremen nach Schaar.
Abzugeben gegen Belohnung bei Hrn .
Schlachtermstr. Schmidt , Rvonstr.

Onm 1 . Januar ein kräftiges
x) Mädchen für die Vormittags¬
stunden gesucht.

Frau John , Manteuffelstr . 10 .

Gesucht
auf sofort eine zuverlässige Kinder¬
frau

Näh . in der Exp . d Bl.

Verloren
ein Hunde « aulkorb mit Nr.
158 . Abzugeben bei

Korv .-Kapt . Klausa ,
Roonstr . 16 .

/ "Line möbl . Stube zu vermiethen in
der Nähe der Schwimmbrücke für

1 oder 2 Herren.
Zu erfragen i. d , Exped . d . Bl.

Zu vermietheu
auf sogleich oder zum 1 . Januar
freundlich möbl . Zimmer auf Wi«Ä
mit Kammer.

Näh . in der Exp . d . Bl . -

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei
Zimmer ev . mit voller Beköstigung'

Näh . in der Exp . d . Bl . _ ^
k!7> ie hiesige Armenverwaltung

absichtigt einen Knaben im M
von 6 Jahren bei guten Leuten >
Kost und Pflege zu geben.

Näheres ertheilt
Aug . S child .

c ^ m Accord sind MTHüre « u

>5 2 « Fenster zu « » 8 ° s j
Zeichnung und Bedingungen fino «
zusehen und Offerten abzugeben ve

A . Warns ^ Ss^ L

Zu vermiethen
eine große Wohnung mit gr°p
Garten u . Stall , für eine » G»rm°
oder Proprietär paffend .

Alk , .
' "j? - 7 »,



Die schönsten Muster von

Photographie -
Rahmen

in allen Größen
empfiehlt zu den billig gestellten
Preisen

Mann bocken
Rothes Schloß.

I Bringe zum Festbedarf wein Lager von

W» - Artikeln zum Basken
sammtlichen Backartikeln , Baumbehang , diversen kaltenIAuf -

schnitten , Wein und Cigarren
in empfehlende Erinnerung .

oldfische
per Stück 5V Pf. ,

empfiehlt
f . storn ,

XulI8t- UNl! ÜSNllkIbPl'tNöl',
Roonstraße 80.

Daselbst stehen eine große Parthie
leere Kisten in jeder Größe zum
Verkauf.
sLiin Notizbuch ist in der ExplS d . Bl . liegen geblieben .
holen daselbst.

Abzu -

ZM MIckllrs
empfehle:

FeinstesWeizenmehl 00 22 Pfd .
M . 3 .

„ Corinthen LPfd . 33 Pf.
„ Sntania Rosinen s Pfd .

35 Pfg .
„ Meme Rosinen rr. Pfd .

35 Pfg .
„ Muscat Rosinen (aus

gesiebte) st Pfd . 40 Pfg .
„ Snccade st Pfd . 1 Mk.
„ Tranven -Rostnen L Pfd .

1 M.
„ Lepee-Feigen 30 Pfg.
„ Wallnüsfe (Marbots )

35 Pfg .
„ Wallnüsse 25 Pfg .
„ Haselnüsse 40 Pfg .
„ Apfelsinen per Dutzend

1 M . , .
sowie alle andern Gewürze in
frischerWaare zu billigen Preisen.

Kopperhörn .
H . Menken .

fRbellutimscksi '
Rechte Hamburger

KMil -OerMe
(I . aufgesetzt)

empfiehlt zu Fabrikpreisen
Die Leder-Handlung von
Neuestraße Nr . 18 , Neuheppens.

IllsovLasttzn
mit Reißzeuge und wirklich gu¬ten Farben empfiehlt

mit MunrvI ,m Töpfe gepflanzt, empfiehlt
Üorn ,

Kunst- u . Handelsgürtner ,
Roonstr . 80.

Empfehle eine große Auswahl
schön geformter

KrihmchtÄmr.
Der Verkauf findet in der Gärt
»erei statt.

Ü/I . Nsuvks.
Emesreundl.Bitle.

Für einen armen kranken Mann
tvird em abgetragener oder zurückge-

Schlafrock dringend gesucht .
Mildthätige Spender werden höf-«chst gebeten, einen solchen baldmög¬

lichst stiften und «überlegen zu wollen
>n der Exp. d . Bl.

1 . 8 . Sgksrts .
Eine Collektion Tisch - und Hängelampen wegen Aufgabe des

Artikels gebe unter Einkaufspreis ab . D . O .

II i! l IN <> I! ! It i> X
werden billigst ausverkauft bei

Nud. Albers,
Bismarckstraße 62.

Großer Ausverkauf
von Spielsachen u . Baumschmuck

zu bedeutend ermäßigten Preisen.
Neubremen ._ H . Vater .

Erlaube mir nochmals auf meine

Weihnachts Ausstellung
aufmerksam zu machen .

Ferner offerire feinstes
Kaiser -Mehl 20 Pfund 3 Mark,
bestes 00 Mehl 21 Pfd . 3 Mark,
sowie Alles zum Backen Erforderliche .

WoIIenmann ^ Oonöiioi'ei.

Totat-All8«erkallf
der noch vorhandenen

llorroü - u . LllMü -

OLrätzrodou
zu jedem nur annehmbaren Preise.

19 Bismarckstrahe 19
neben der Apotheke.

Iota !

s

L
>'L8
A
8

Jum Weißnachtsfeste
empfehle:

Prima fettes Kalbfleisch ,
do . - o . Ochsensteifch ,

sowie alle andern Fleischsorten.
Außerdem empfehle

prima hiesiges Schmalz ,
sowie feine Gervelatt , Mock , Mett-, Zungen-,
Leber- und Nokhwnrst, schönen gut geräucherten

Schinken , geräuchertes fettes UindMsch,
sowie fetten und mageren geräucherten Speck

in guter Dualität.
L « MML ,

ILO .

Die Herren M . Defsauer d» Co . übertrugen mir heute
ein Commissionslager ihrer
Original Wheeler K Wilson Hand¬
werker - u. Familien Nähmaschinen
mit gerader Nadel , welche bis jetzt in ihren Vorzügen unerreicht
dastehen und empfehle dieselben mit Recht als ausgezeichnete
Maschinen für alle möglichen Zwecke.

C Möbius , Mechaniker,
Roonstr . 3 , Schwanhäuser's Haus .

Mit dem heutigen Tage habe ich meine große

UMmMs -MllWil -AilsMMg
eröffnet. Dieselbe bietet auch in diesem Jahre eine große Aus¬
wahl schöner , blühender Topfgewächse in allen Sorten.
Unter Anderen schöne reichblühende Camellien, Azalien , Alpen¬
veilchen , Hyazinthen, Tulpen , Maiblumen , Priemelu , Caeteen
u . s. w . nebst einer großen Auswahl schöner Blattpflanzen.
Ferner empfehle geschmackvoll arrangirte Jardinioren, Blumen¬
körbe sowie die beliebten Makartbonquets zu billigen Preisen.
Auch bringe meine Bouquets - und Kranzbinderei von frischen
Blumen in empfehlende Erinnerung, frische Rosen und Veil¬
chen sind stets vorräthig .

Hochachtungsvoll

Kunst - u . NsnckKlsgsntnen ,
_ _ Roonstraße 111 . _

Nachstehend verzeichnete 6 Beiblätter :
1 ) „Von Nah und Fern " , ein illustrirt -s Familisnblatt ersten

Ranges ( 16 Druckseiten stark ; — wöchentlich ) .
2 ) „Neueste Moden " , illustrirts Modenzeitung mit Schnittmuster-

Beilagen , monatlich .
3 ) „ Produkten - und Waarenmarktbericht " , bstr . Baum¬

wolle, Wolle, Getreide , Leder, Colonial - u . Fettwaaren rc. — wöchtl.
4) „Berloofungsblatt " betreff. Staatspapiers , Prioritäten , Aul .-

Loifle rc . , wöchentlich .
5 ) „ Zeitung für Landwirthschast und Gartenbau " , zwei

Mal mouailich
6) „ Hausfrauenzeitunq " , 2 Mal monatlich.
erhalten Sie Abonnenten der in Berlin erscheinenden

„Neueste Nachrichten"
Letztere Zeitung Mit nach erN fünkjä ' rigem Belteb- n bereits zu

den gekesenften TKqesblättern des deutschen Reichs . Sie
verdank! diese stets wachsen !) « Ausbreitung und Beliebtheit
vor allem ihre , vollkommen unparteiischen Haltung .

Die Neueste Nachrichten enthalten bei tä stichsm Erscheinen
( außer Moinags) austüdrüche unp Mensche politische Mittheilungen ,
ferner Wiedergabe intereffanter Meinungsäußerungen ans der Presse
all r P rt ien — Nachrichten über Theater , Musik , Kunst
und Wissenschaft ; Gerichtshalls, lokale Nachrich -cn. — Span¬
nende Romane — Sorgfältige Börsen - und Handels -
Nachrichten . — Vollständiges Berliner Conrsblatt .

' — Lotterielisten .
— Am6 >ch -- Nachrichten.

Abonnements der „Neueste Nachrichten " inclustve
obiger tt Beiblätter pro Quartal nur 3,30 M . nehmen
alle deutschen u . öfterreich . Postanstalteu entgegen .

Im F - uilleton der „N N " beginnt im Dezember ein neuer
ungemein spannender Roman eines der namhaftesten
Autoren ; den neu hinzutretenden Abonnenten wird der bis zu ihrem
Cimntle bereits publifir' e Theil der Erzählung auf Verlangen gratis
und franco nachgeliefert .

Inserate baden bei der großen Verbreitung des Blattes die
denkbar günstigste Wirkung .

Provenummern gratis u . franco — Billigste Ber¬
liner Tageszeitung ( M 3,80 ) .

Empfehle zu passenden

Weihnachtsgeschenken : .
Das Neueste in sabok, Zsklsifön, Kspnituk-en , ttsubsn,

i(i-agkn, Ii -ioot-Isillön, 86kleism , 8o !ilwrsn, Kisilivkön ,
KI-SU86 N , 8 KÜP 86 N , wollsnen unc! Zsiäsnsn Illoksrn, Ospottsn ,

8 !,awl8, Aeumplsn , 6smA8vken, stöoksn , iilossn, ttsmäsn,
KinöSI-- »Nil vLMKNWÜ80 kl8.

s! sei'en- I!Han8L !ikttk6Mljkn nsok K!s88. Untsersugk.
MM- 6oe8sNs in sllsn Wkitsn.

'HW
ttsnösostustö in luok , 6uvlL8!iin unö 6!ao6e.

Eine große Parthie
M - garnirter Damenhüte

zum Ausverkauf wegen vorgerückter Saison .
rtzr. kismsrvkstr . 5g
Micxxr

^ kGtGK !k »I >kMMk KLiZsU . .
Lo «i»8tr »88« Fr . VT

Kufiraümen von Morgens lv öl? N-ckmitlags Z vkr.

Meine Leiter-Magen
für Knaben empfiehlt

Lei . kismsi-olrstr. 5ö.



halte mein Lager in praktischen und nützlichen Festgeschenken bestens empfohlen . Dasselbe ist sehr reichhaltig assortirt und hebe ich besonders hervor :
Handschuhe aller Art in Wild - nnd Waschleder , Macs , Tricot , Buckskin , Seide und Zwirn , mit und ohne Futter , für Herren , Damen und KiiM-
Pelzwaaren , Garnituren in Nerz , Vielfraß , Goldbär , Dachs , Biber , Sealskin , Fuchs , Luchs, Grewes , Schuppen , Affe , Bisam , Oppossum , Seit »Hase rc ., niedliche Kindergarnituren , Barets ; Wintermützen für Herren und Knaben in Pelz , Plüsch , Double rc. ; Eorsets für Damen und Kinder ;allen normalen Weiten und vorzüglichen Qualitäten , Spezialität : echt Fischvein , Patent -Uhrfeder ; Hosenträger , Tnrnergürtel , Strumpfbänder i»Gummi und Stickerei ; Cravatten , Shlpse , Lavalliers u . Eachenez in den modernsten Genres ; Kragen , Stulpen , Vorhemde » , Unterzeuge für HermPortemonnaies , Portetresors , Etuis u . Handschulstastcn ; Parfümerien u . Toilettegegenstände , Gummipuppen rc. rc.

Preise äußerst billig ! Reelle Waaren !
II * i l>. , 11,

Sau-agisi, Handschuh- und Mützenmacher,
Roonstrafre 7 <5u, Großes Haus .

( HV . « oi 8rLi » ) .
Hente Montag , de» 31 . Dezember :

Preis-Wktt-Mngkampf
zwischen dem Riesen -Athleten Herrn

und dem als äußerst stark bezeichneten Kesselschmied Herrn

»I « n SS . ! > < x > iii >»« > 188S :

Erstes Auftreten der Charlton-Troupe
als Mas -Enphouisten.

Sodann :

genau nach deutschen Tururegeln zwischen den Turnerkönige

und dem Kesselschmied Herrn Viltielm kloppe genannt
„ver 6i86i -nk P/übelm "

.
Derselbe erhält 100 M . Prämie , falls er als Sieger aus

dem Kampf hervorgeht .

Meine große

RMMMs -KlMM -AusstckMg
ist eröffnet , dieselbe bietet eine großartige Auswahl in Makart -,
Chinesische Wand - und Federgras -Bouquets in feder Größe
und zu jedem Preis . Blumenkörbe , Füllhörner , Jardinieren
geschmackvollst arrangirt in großer Auswahl vorräthig , ferner
habe eine große Auswahl von schönblühenden Topfpflanzen ,als Camellieu , Azalien , Hyazinthen , Maiblume » , Tulpen ,
Alpenveilchen , Prieme ! und Veilchen , sowie prachtvolle Blatt¬
pflanze « , ferner empfehle . Goldfische L Stück 50 Psg. , so¬
wie dazu passende Aquariums in jeder Größe . Habe auch
wieder einen großen Posten Mooskräuze vorräthig , schon von
50 Pfg . an , ferner Metall - und Perlkränze . Frische
Rosen , Maiblumen und Veilchen zu jeder Zeit

M

ltunsl - u klonriolsgsi ' ino «*,
Roonstraße Nr . 80 .

Neuheit in Staffelten für Blumenarrangements,
paffend für Ueihnachts - und Neujahrsgeschenke.

D . O .
Eröffnete mit dem heutigen Tage in der Bismarckflraste

(Stadttheil Neuheppens ) im Hause des Maurermeisters Her¬mann Grasbor » ein

weiggeschäft
und empfehle dasselbe zur sehr fleißigen Benutzung , mit dem
Versprechen guter Waare bei solider Preisstellung , und bin ich
um so eher in der Lage , mein Versprechen halten zu können ,als meine Colonialwaaren -Handlung wohl die älteste hier am Orte .

Wilhelmshaven , dm 16 . Dezember 1885 .

0 . ff . ^ .rüolät .

Zu den bevorstehenden Festtagen
empfehle :

Bestes Weizenmehl (Kaisermehl)
20 Pfund zu Mark 3,00 ,

Weizenmehl « v
2lVo Pfd . zu M . 3,00 ,

M « SS « S » SWSl » I o
SLV - Pfd . zu M . SM

Snltmi -, Muscatell-, Elemee
Trauben-Rosinen . Lheimsche

Md Italienische

Krachmandel». Sammtliche zn« Lacken
geeignete Gewürze nnd Citronenol.

Apfelsinen, Feigen, Aepsel m Mronm .
Saumconfekt, Marzipan -Figuren « d

bosnische Pstaumen. Vanille-, Gewürz-,ÄnAen -Lhorolade » . entölter Lacao.
Umunschweiger Gervelakwurst , Leöerwurst,

Zungenwurst, Uothwmst , Ztilze, sowie feinste
geräucherte Schinken - und Hochwurst,

Vsrntzr Itam , iiiÄv äs Ko» , kunMb-ÜMtznri ,
Loräeaux -, Nöeilnvtziuk , ObampsKUki,

4npMtura >

Hnffee
's von 70 Ug . Sj« U . t,ZO per Ufund ,

ff, Uoffmade in Uroden zu 35 Ffg . p , Ufd,
ff. gemahl , Alelr« per Usd , 35 Ufg.,

bei Abnahme von 10 Pfund per Pfd . 34 Pfg .

sowie sammtliche hier nicht benannte Colonial-
Maaren zu den bissigsten Treffen.

Empfehle meiye

zu den Festtagen zu regem Besuch.

— kslköllung Slifnml» . keeiss billig . —
ff . L . Ivlrdort8 .

LcürLnbsn -Lcüssttscünüs ,
KakifaL -Schlittschuhc,

LiitLniÜL -LcüUttscünüö
und echte

8 « I»Iitt8 « I»« I»«
empfiehlt in allen Größen billigst

Lil . Muss , kisnisrokstr. 5ö.

MZ
Puppe «
sollen zu Spottpreisen -veÄtz
werden.

Neubremen . H . Vater >

(IislbUsinIeiligidluckf
bol LrockoL 88 kk .,

90 kt .

lüN88KII
Mein großes

bringe in gütige Erinnerung
empfehle u . A . eine feine Ci¬
garre von 30 M . P

" " ""

do . von M . 50 in V20 'Kisterl .
Kopperhörn .

H. Menkcn.

Heute Morgen 3 Uhr starb «ch
kurzer schwerer Krankheit im Woch»
bette unter Hinzutritt der Mas!h>

'
und Scharlach -Krankheit meine iiwk
geliebte Frau Meta , Henriettes
Kastens , im Alter von 24 Jahr«,
4 Monaten , 13 Tagen , welches ^
hiermit tiefbetrübt um stilles Beil»
bittend zur Anzeige bringe.

Belsvrt , 20 . Dezember 1885 .
Der trauernde Gatte :

Wilhelm MenzeliB
Die Beerdigung findet am DB

nerstag , den 24 . Dezember , Nav
mittags 2 Uhr vom Tramrham
Mlhelmshaverier Straße , . Haus d»

Herrn Schlächtermeisters MöhlouA ":
aus statt. _ ^

Codes-Anzeige.
Heute Bormittag 11 Uhr . 30 2^

starb nach langem Leiden unsere e«'

zige Tochter
Msoie

im Alter von 5 Monaten , 19 DE
welches wir allen Freunden und ^
kannten mit der Bitte um stilles ^ >

leid zur Anzeige bringen.
Wilhelmshaven , 19 . Dez . I38ö>

H . Gaedtke und KM ,
. geb . Hartwig . , ,

Tauksagnug
, Allen Denen , welche unseren Uk

Bruder , Schwager : und Onkel, °

Baumeister
FI -» x

in Wilhelmshaven zu Grabe ge
teten, sowie den Sarg des Entschlafe
mit Blumen und Kränzen schmückt »

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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